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1.  Begründung zur Deckblattänderung des Bebauungsplans und den örtlichen 

Bauvorschriften „Südlich der Eselsburger Straße“ in Herbrechtingen gem. § 9(8) 
BauGB in Verbindung mit § 74 LBO. 

     
 

Der Bebauungsplan „Südlich der Eselsburger Straße“ ist am 13.07.2006 in Kraft 
getreten.  

 
1.1 Begründung der Deckblattänderung 

 
Der Bebauungsplan „Südlich der Eselsburger Straße“ ist am 13.07.2006 in Kraft 
getreten. Die Stadt Herbrechtingen hat derzeit auf dem ehemaligen Betriebsgelände 
der Firma Matthäus Sturm GmbH Flächen für ein allgemeines Wohngebiet sowie 
einem Mischgebiet ausgewiesen.  
Im Laufe der vergangenen Jahre haben sich auf Grund gesetzlicher Vorgaben, z.B. 
EnEv andere Anforderungen an den Bebauungsplan ergeben. Die Stadt 
Herbrechtingen möchte den Bebauungsplan dahingehend ändern um den neuesten 
Anforderungen gerecht zu werden. Dies spiegelt sich im Wesentlichen in den Höhen 
der baulichen Anlagen wieder. Zudem wurde die Straßenführung im östlichen 
Planbereich geändert.  
 
Da sich während der Baumaßnahme Änderungen ergeben haben, passen wir im 
Zuge der Deckblattänderungen die Planungen erneut an die aktuellen Verhältnisse 
an. Änderungen ergeben sich bei der Höhenfestlegung, bei einer Zufahrtsstraße 
und der Grenze an das Landschaftsschutzgebiet.  
Der Textteil wurde dahingehend geändert, dass Einfriedungen entlang der 
öffentlichen Flächen mit einer Höhe von 2,00 m statt 1,00 m über der befestigten 
Fläche zulässig sind. Die §§ 20 und 27 DSchG wurden in Wortlaut übernommen, 
sowie das Kulturdenkmal nach § 2 DSchG wurde mit aufgenommen. 
 
Die Straße zum Flurstück 1610/1 entfällt, da die Anlieger der bestehenden 
Grundstücke keine direkte Anbindung an das Baugebiet möchten. Auf der 
Privatstraße soll in Zukunft kein öffentlicher Verkehr auftreten.  
 
Während den Erschließungsarbeiten wurde festgestellt, dass die Grenze des 
Landschaftsschutzgebiets im Plan falsch dargestellt ist. Diese Grenze wird nun im 
Plan berichtigt. 
 
Die Grundsätze der ursprünglichen Planung werden durch diese Änderungen nicht 
tangiert.  

 
  

1.2  Weiterbestehen der ursprünglichen Fassung 
 
Die bauplanungsrechtlichen und bauordnungsrechtlichen Festsetzungen des 
ursprünglichen Bebauungsplans gelten weiterhin, außer den ausdrücklich 
beschriebenen Änderungen, die die Gestaltung von Dächern, die Festsetzung von 
Maximalwerten für die Traufhöhen, die Gebäudehöhen und die Höhenfestlegungen 
(EGFH), die Änderung einer Zufahrtsstraße und die Grenze des 
Landschaftsschutzgebiets betreffen. 
 
Der Textteil zur Deckblattänderung und den örtlichen Bauvorschriften sowie der 
zeichnerische Teil liegen in überarbeiteter Fassung vor.  
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2. Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
 
Das Plangebiet wird begrenzt: 
 
Im Norden durch Flurstück:   1593 (ca. ½), 1595, 1602 (Nord), 1605 
Im Osten durch Flurstück:     1589 (Teilfläche), 1613/4, 1613/2 
Im Süden durch Flurstück:    5259/0 (Teilfläche Naturschutzgebiet, Gebiet von  
                                              gemeinschaftlicher Bedeutung nach FFH-Richtlinie der EU) 
Im Westen durch Flurstück:  1577/29 (Teilfläche Eselsburger Straße) 
 
 

3. Der Bestand innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs des  
 Bebauungsplans 
 
3.1 Flurstücke innerhalb des Geltungsbereichs 
 
Im Geltungsbereich liegen folgende Flurstücke: 
1607, 1607/7, 1606, 1606/3, 1604, 1602 (Teilfläche), 1593, 1577/29 (Teilfläche Eselsburger 
Straße), 1595/1, 1610/1, 1610/2, 1597, 1696/1, 1597/1, 1598, 1599, 1600, 1606/2, 1603 
 
3.2 Lage und Topographie 
 
Das Planungsgebiet liegt in fußläufiger Entfernung zur Herbrechtinger Innenstadt und grenzt 
unmittelbar an die Eselsburger Straße an. 
Die Topographie steigt von Nord-West nach Süd-Osten hin stark an. An der Süd-östlichen 
Grenze besteht ein starker Geländesprung. Hieran schließt das Naturschutz- bzw. 
Landschaftsschutzgebiet „Eselsburger Tal mit Buigen“ an. 
 
3.3 Vorhandene Schutzgebiete 
 
Im  Südosten grenzen an das Gebiet verschiedene Schutzgebietskategorien an: 

-FFH-Gebiet 7427-341 Giengener Alb 
-Naturschutzgebiet „Eselsburger Tal“ 
-Landschaftsschutzgebiet „Eselsburger Tal mit Buigen“ 

 
Auf diese Schutzgebiete sind keine nachteiligen Auswirkungen zu erwarten, da es sich bei 
der Planung um eine Nutzungsänderung stark beanspruchter  Gewerbeflächen in 
Wohnbauflächen handelt. 
 
 
4.  Grünordnerische Maßnahmen 
 Diese werden aus der Genehmigten Fassung vom 14.06.2006 übernommen. 
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